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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 07./08.05.11
Dr. Klose, Donauwörth, Kapellstraße 18 ................09 06 / 44 04

Sa./So. 14./15.05.11
Dr. Schweininger, Rain, Donauwörther Str. 20....0 90 90 / 55 85

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi......................................... von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do. ................................................. von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad ist für den Badebetrieb geschlossen!

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14
E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel........................................................................0 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Abfall- und WertstoffeAbfall- und Wertstoffe
AWV Nordschwaben
Tel: 09 06 / 78 03 30 www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr (außer feiertags)

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, wieder geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 20. Mai2010.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 16.05.2011, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.

Ansprechpartner: Frau Magda Regler
Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Termine Stadtratsitzungen
Dienstag 10. Mai Stadtrat
Dienstag 31. Mai Stadtrat
Dienstag 7. Juni Bauausschuss
Dienstag 28. Juni Stadtrat
Dienstag 5. Juli Bauausschuss
Dienstag 19. Juli Stadtrat
Dienstag 26. Juli Bauausschuss
Dienstag 16. August Stadtrat
Dienstag 23. August Bauausschuss

Freibad Monheim
Verkauf der Jahres- und Familienkarten
für die Saison 2011
Die Jahres- und Familienkarten für das Freibad Monheim für
die Saison 2011 werden nur noch bei der Stadt Monheim, Rat-
haus, Zimmer Nr. 1, gegen Barzahlung ausgestellt. Die Kar-
ten können ab 05. Mai 2011 während der üblichen Dienstzeiten
abgeholt werden.
Kosten für die Jahreskarten:
a) Kinder bis 15 Jahren EUR 5,00
b) Erwachsene EUR 13,00
d) Jugendliche von 15 -18 Jahren, Schüler,

Studenten, Auszubildende,
Wehrpflichtige, Schwerbehinderte EUR 8,00

Kosten für die Familienkarte EUR 25,00
Bei den Familienkarten erhält jedes Familienmitglied eine Karte
und diese ist beim Eintritt in das Freibad vorzuzeigen. Zu den
Familienmitgliedern gehören alle Kinder bzw. Jugendliche bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr sowie Schüler, Studenten,
Auszubildende, Wehrpflichtige und Schwerbehinderte.
Die Jahres- bzw. Familienkarte ist nicht übertragbar.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind
folgende Personenstandsfälle beurkundet
Eheschließungen im Zeitraum 16.04.2011 - 29.04.2011
16.04.2011 Cem Peker und

Nadine Bandel, beide wohnhaft Ringstraße 13
29.04.2011 Roland Bock und

Carina Jennifer Zippel, beide wohnhaft Nimrod-
straße 3

29.04.2011 Paul Radke und
Katharina Sitzev, beide wohnhaft Gerhart-Haupt-
mann-Straße 5

29.04.2011 Werner Hans Klein und
Beate Maria Schabacker, beide wohnhaft
Treuchtlinger Straße 38

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 15.05. Frau Christine Roßkopf und Herrn Erwin

Roßkopf, Neuburger Straße 1

Zum Geburtstag:
am 07.05.1931 zum 80. Geburtstag

Frau Franziska Fischer, Lindenstraße 5
am 08.05.1940 zum 71. Geburtstag

Frau Elisabeth Behringer, Warching,
Obere Dorfstraße 25

am 09.05.1928 zum 83. Geburtstag
Frau Else Rohm, Eschenweg 20

am 10.05.1932 zum 79. Geburtstag
Herrn Kaspar Wörle, Ried 16

am 13.05.1921 zum 90. Geburtstag
Herrn Andreas Rosenwirth, Donauwörther
Straße 40

am 14.05.1941 zum 70. Geburtstag
Herrn Josef Oberbauer, Wittesheim, Am
Anger 17

am 15.05.1921 zum 90. Geburtstag
Frau Margarete Ludwig, Donauwörther
Straße 40

am 15.05.1934 zum 77. Geburtstag
Herrn Anton Prebeck, Itzing, Oberbuck 14

am 17.05.1935 zum 76. Geburtstag
Frau Rosa Lanzel, Itzing, Windgasse 13

am 17.05.1941 zum 70. Geburtstag
Herrn Josef Meyer, Treuchtlinger Straße
12

am 18.05.1946 zum 65. Geburtstag
Frau Stefica Frick, Altweiherweg 20

Gefunden - Verloren
Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes

1 brauner Geldbeutel 18.04.2011 Schule Monheim

mit Kette

1 silberfarbene 05.04.2011 Schule Monheim

Gliederarmkette

1 Kinderstirnband (weiß) 12.04.2011 Monheim

1 graue G-Star Sweatjacke März 2011 Gasthaus Krone

Monheim

1 beige-blaue Etirel-Jacke März 2011 Gasthaus Krone

Monheim
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Schulnachrichten
Anmeldung für die Realschule
in Wemding
Vom 09. Mai bis 13. Mai 2011
Die Anmeldung für die 5. Klassen der ANTON-JAUMANN-
REALSCHULE WEMDING im Schuljahr 2011/2012 ist von Mon-
tag, 09.05. bis Donnerstag, 12.05. in der Zeit von 8:30 bis 17:00
Uhr und am Freitag, 13.05.2011 von 8:30 bis 12:00 Uhr in der
Realschule, Polsinger Weg 13, möglich.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes bzw.
das Familienstammbuch, das Übertrittszeugnis der Volks-
schule bzw. das Zwischenzeugnis der 5. Klasse sowie ggf. der
Sorgerechtsbeschluss vorzulegen.
Voraussetzung für eine Aufnahme nach der 4. Klasse Grund-
schule ist ein Notendurchschnitt von 2,66 in den Fächern
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunterricht. Wurde
dieser Schnitt nicht erreicht, ist das Bestehen des Probeun-
terrichts Voraussetzung für die Aufnahme - eine Anmeldung
ist aber auch in diesem Fall zu den oben genannten Terminen
erforderlich.
Bei einer Aufnahme aus der 5. Klasse Hauptschule ist ein
Schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Deutsch und
Mathematik erforderlich. Eine Aufnahme mit einem höheren
Schnitt bzw. eine Teilnahme am Probeunterricht ist nicht mehr
möglich. Für die Aufnahme in eine höhere Klasse der Real-
schule sowie für den Übertritt vom Gymnasium findet die
Anmeldung in der Zeit vom 01.08. bis 03.08.2011 in der Zeit
von 9:00 - 12:00 Uhr statt. Eine telefonische Voranmeldung bis
spätestens 13.05.2011 wird erbeten.
Weitere Informationen können Sie unter www.rs-wemding.de
erhalten. Selbstverständlich stehen wir auch gerne unter der
Telefonnummer 09092/402 für Auskünfte zur Verfügung.

Volkshochschule
Freie Plätze
Bei nachstehenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091)
2854.
1130M Wenn Sehnsucht zur Sucht wird ....
Suche nach Ursachen von Sucht und wie man bewusst dage-
gen vorgehen kann. Das Wort „Sucht“ steckt auch in „Sehn-
sucht“. Folgende Themen werden behandelt: Was versteht
man eigentlich unter Sucht? Welche Süchte gibt es? Was kön-
nen mögliche Ursachen sein? Woran erkenne ich, ob mein Kind
gefährdet ist? Welche Möglichkeiten gibt es für einen Süch-
tigen? Wie kann ich mich vor Sucht schützen? Ziel ist es, das
Thema „Sucht“ etwas hintergründiger zu betrachten, auch im
Zusammenhang mit der Personengruppe der „Jugendlichen“ -
und gemeinsam ins Gespräch zu kommen.
1 x Dienstag, 24.05.2011, 19:30-22:00 Uhr, EUR 13,00, Volks-
schule Monheim, - Christian Probst, Dipl.-Sozialpädagoge und
st18tl. anerkannter Erzieher

1132M Klarheit und Konsequenz - Wesentliche Vorausset-
zung für Erfolg in der Erziehung
Strukturen in Form von Regeln, Werten und Normen geben ent-
scheidenden Halt, Orientierung oder auch Perspektiven für das
Leben.

Diese Feststellung ist in jegliche Lebenslage zu übertragen, sei
es in Kindergarten, Schule, Erziehung, Partnerschaft, Berufsle-
ben, Sport, Politik …. Es muss klar sein, „wenn ich etwas kaputt
mache, muss ich den Schaden zahlen oder es reparieren. Sich
bewusst werden, „wer bin ich und was will ich bzw. was will
ich nicht“ muss im Einklang stehen mit gewissen gesellschaft-
lichen Regeln, die notwendig sind, damit „Gesellschaft“ funkti-
onieren kann. Insbesondere Kinder und Jugendliche sind auf
die ehrliche und konstruktive, zugleich aber auch zeitnahe und
dem vorausgegangenen Verhalten passenden Rückmeldungen
ihrer Bezugspersonen angewiesen, um für ihr noch junges Per-
sönlichkeitsbild dazuzulernen. Themenbehandlung: Was sind
eigentlich Werte und Normen? Welche sind uns wichtig; gibt es
andere, die zu überdenken sind? Wer oder was ist mir wichtig?
Habe ich ein Vorbild? Verantwortung übernehmen - erst für sich
und dann auch für andere etc.
1 x Samstag, 25.06.2011, 15:00-19:00 Uhr, EUR 20,00, Volks-
schule Monheim, - Christian Probst, Dipl.-Sozialpädagoge und
st18tl. anerkannter Erzieher

4604M Aufbaukurs in Chakras- und Aur18rbeit
Grundkenntnisse des Rutens sollten vorhanden sein. Einstieg
in Chakra- und Aur18rbeit (Theorie und Praxis). Was sind Cha-
kras? Wie kann ich über Chakr18rbeit ein intensives Leben
sowie positive Heilvorgänge in Körper, Geist und Seele aktivie-
ren? (Bioenergetische Übungen, Bachblüten, meditative Akti-
vierung, Affirmationen, Tönen usw.) Wie kann ich hier die Rute
einsetzen? Was bedeutet Aura? Wie kann ich an ihr arbeiten
(Bewusstseinszustand, Chakras)? Welche Auswirkungen hat
sie in meinem Leben (Ausstrahlung)? Wie kann ich auch hier
mir die Rute zu Hilfe nehmen? Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Isomatte, Getränk, Materialkosten EUR 27,00 (Arbeits-
mappe usw.)
1 x Samstag, 21.05.2011, 12:30-18:30 Uhr, EUR 40,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin - HTNZ: 16

5215M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor Augen: an Wegrändern, Wiesen, im
Wald und im Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir doch mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene
Salbe, Tinktur, Tee u.v.m. herstellen. Alles ohne chemische
Zusätze. Ich würde Euch gerne unsere Heilpflanzen nahebrin-
gen und Euch Mut machen, Eure eigenen Naturprodukte her-
zustellen.
1 x Samstag, 28.05.2011, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, Volks-
schule Monheim, - Sonja Novey, VHS-Dozentin

5217M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte, Bitte mitbringen: feste
Schuhe, Schere, Korb. Treffpunkt: Altweiherweg, Wasserspiel-
platz in Monheim.
1 x Samstag, 18.06.2011, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, , - Sonja
Novey, VHS-Dozentin

6635M Mezze - orientalische Vorspeisentafel
Die orientalische Vorspeisenauswahl ist so reichlich, dass sie
eine komplette Mahlzeit ersetzen kann: Möhrenköfte, Teig-
taschen mit Spinat-, Lamm-, Nussfüllung, Dips aus Gemüse
oder Joghurt, selbstgemachtes Brot, Süßspeisen wie Baklava,
Sesambällchen und anders mehr gibt es beim Orientbüffet.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für Speisen,
Kochgeld EUR 9,00.
Achtung: Wegen Erkrankung neuer Termin 1 x Mittwoch,
08.06.2011, 18:30-21:30 Uhr, EUR 15,00, Volksschule Mon-
heim, Schulküche - Herr Wüst, Koch
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Kirchliche Nachrichten
Sa 07.05 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 08.05. 3. Sonntag der Osterzeit - Muttertag
10.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Maiandacht - gestaltet v. Kath. Frauenbund
9.30 Uhr Flotzheim mit Erstkommunionfeier
14.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit den Erstkommunion-

kindern
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim mit Erstkommunionfeier
14.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit den Erstkommunion-

kindern
9.30 Uhr Warching
20.00 Uhr Lichterprozession zur Kapelle mit Maiandacht
Sa 14.5.
10.00 Uhr Liederberg - Patroziniumsfest St. Johannes Nepomuk

Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 15.5. 4. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim

19.00 Uhr Feierliche Maiandacht
10.00 Uhr Weilheim - gestaltet v. De Lumina
8.30 Uhr Wittesheim
14.00 Uhr Rothenberg: Feierliche Maiandacht zum Kapel-

lenfest

Termine:
Mi 11.5. Wallfahrt des Kath. Frauenbundes
6.00 Uhr Fußwallfahrt ab Kindergarten; 8.45 Uhr ab Raiffeisen-
Volksbank mit dem Bus; 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst;
13.00 Uhr Rosenkranz u. Andacht
Alle sind herzlich willkommen zum Mitgehen und Mitbeten.
20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend

Qigong
Das Ehep18r Franz u. Johanna Krebs bieten an 5 Montagen
Übungen nach Qigong an. Jeweils um 19.30 Uhr im Haus St.
Walburg - Kreuzgang.
Termine:
9. Mai, 16. Mai, 23. Mai, 30. Mai und 6. Juni 2011
Die Teilnahme ist frei. Kommen Sie bitte in bequemer, warmer
Kleidung.
Die Abende stellen eine Einheit dar.
Eine regelmäßige Teilnahme ist deshalb erwünscht.

1511 – 2011

500 Jahre

Stadtpfarrkirche M onheim

15. Mai 2011

Kirchenführung und Orgelkonzert
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienst
15.5. 9 Uhr Peterskapelle
29.5. 9 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst im Mai findet nach Absprache statt.

Tanzen für Frauen
9.5. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
23.5. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Seniorennachmittag
10.5. 14 Uhr Haus Martin Luther

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils
freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Ver-
breitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:

Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister
Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim,
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23,
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort

Mai
Fr. 06. 20:00 Bürgerwehr Monheim Monatstreffen Schützenheim
Fr. 06. ab 18:00 Schützenges. Monheim Öffentl. Bürgerschießen Schützenheim
Sa. 07. 10 – 12 Kolping Monheim Altkleiderabgabe Anwesen Meyer

Treuchtlinger Str.
Sa. 07. TSV –Turner Gau-Einzelmeisterschaften Sporthalle
Sa. 07. 14:00 Wasserwacht OG Monh. Generalversammlung Gruppenraum Sved.
So. 08. VGF Wittesheim Muttertagsausflug
Mo. 09. 07:30 Kolping Monheim Fahrt Landtag München Abf. Stadthalle
Mo. 09. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther
Mi 11. 06:00 Kath. Frauenbund Fußwallfahrt n. Wemding Treffp. Stadthalle
Fr. 13. 20:00 FG Gailachia Generalversammlung Veinsheim
Fr. 13. 20:00 LTV Liederberg Preisschafkopfen Vereinsheim
Fr. 13. 19:30 Kolping Monheim Bergmesse in Wittesheim Treffp. Walb.Statue

17:45 Uhr
Sa./So. 14./15. LTV Liederberg Patroziniumsfest Liederberg
So. 15. 11-17:00 Stadt Monheim/ProGeMo Jakobimarkt Innenstadt
So. 15. ab 11:00 Förderkreis Marienkapelle Kapellenfest Rothenberg
Mo. 16. 19:00 Kolping Monheim Stadtführ. m. Fr. Böswald Treffp. H.d.G.
Do. 19. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger
Fr.–So. 20.–22. FF Itzing Gründungsfest Itzing
So. 22. 10:15 FW Monheim

Passivengruppe
Wanderung nach Itzing Treffp. Fw-Haus

So. 22. 14:30 Liederkranz Kaffeewanderung Treffp. Vereinsheim
Mo. 23. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther
Mi. 25. 14:00 SoMit e.V. Senioren wandern m. SoMit Kaisheim
Juni
Mi. 01. 19:00 FF Monheim Vereinsabend Floriansstüberl
Mi. 01. 19:30 TSV Monheim Delegiertenversammlung/

Jahreshauptversammlung
GH Zur Krone

Do. 02. 05:30 Fischereiverein Monheim Anfischen Waldsee
Do. 02. 13:00 Liederkranz Vatertagsausflug Treffp. Stachus
Do. 02. VGF Wittesheim Vatertagsausflug
Do. 02. ab 11.30 TSV – Sparte Fußball - Vatertagsfest Sportplatz Am Mandele

Do.-So. 02.-05. Kolping Monheim Vereinsausflug Berlin
Fr. 03. 20:00 Bürgerwehr Monheim Monatstreffen Schützenheim
Sa. 04. 10 – 12 Kolping Monheim Altkleiderabgabe Anwesen Meyer

Treuchtlinger Str.
Mo. 06. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther
Sa. 11. 14:30 FF Monheim 10 Jahre Passivengruppe Feuerwehrhaus
Mo. 13. 10:00 Kolping Monheim Familienradtour Treffp. Stadthalle
Fr.-So. 17.-19. FF Weilheim 125-jähr. Gründungsfest Weilheim
Mo. 20. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther
Fr. 24. VGF Wittesheim TT-Doppel-Gaudi-Turnier
Sa. 25 20:00 Kolping Monheim Johannisfeuer Brandkapelle
Do. 30. 20:00 Liederkranz Grillfest Vereinsheim
Juli
Fr. 01. 20:00 Kulturförderkreis „Weißblaues Beffchen“

Kirchliches Kabarett
Stadthalle

Fr. 01. 18:00 Schützenges. Monheim Grillfest Schützenheim
Sa. 02. 10 – 12 Kolping Monheim Altkleiderabgabe Anwesen Meyer

Treuchtlinger Str.
Sa. 02. VGF Wittesheim Feldgottesdienst Kalvarienberg
So. 03. 10:00 Gartenbauverein Sommerfest Liederkranzheim
Mi. 06. 19:00 FF Monheim Vereinsabend Floriansstüberl
Sa. 09. 18:00 Stadtkapelle Monheim Blasmusik Open Air Auf d. Marktplatz
Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther
Do. 14. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg
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Vereine und Verbände
Kinderkolping bastelt Osterkerzen

Am 9. April war es soweit, wir haben uns auf Ostern vorbereitet
und jeder hat sich eine eigene Osterkerze gebastelt. Ob Kreuz,
Sonne oder Osterlamm, jeder durfte seiner Fantasie freien Lauf
lassen. Das Ergebnis war beeindruckend. Auch die Ostereier,
die wir bemalt haben waren sehr schön. Abschließend gab es
für jedes Kind noch ein Eis, das wir an der Sonne genossen
haben.
Die nächste Gruppenstunde findet am 14. Mai von 15 - 17
Uhr statt. Wir treffen uns am Svedexgebäude und laufen
gemeinsam zur Eisdiele. Dort darf jedes Kind, das einen Gut-
schein von der Weihnachtsfeier hat, einen Eisbecher genießen.
Anschließend laufen wir wieder zurück zum Svedexgebäude,
dort können die Kinder dann abgeholt werden.
Auf euer Kommen freuen sich
Melli & Melli

Pokalschwimmen
der Wasserwacht Monheim

Am 12.04.2011 hat nun schon zum fünften Mal ein jähr-
liches Wettschwimmen der Vereinsmitglieder stattgefunden.
Geschwommen wurden die Disziplinen 300m Kleidungs-
schwimmen, 100m Freistil, 30m Tauchen und 100m Rücken-
schwimmen nur mit Brustbeinschlag, alles Trainingseinheiten,
die für die Rettungsschwimmerabzeichen geübt wurden. In
dem anstrengenden Wettkampf konnten die Vereinsmitglieder
wieder ihre Fähigkeiten und Kondition aneinander messen.

Bei den Damen errang Eva Lettenbauer den dritten Platz,
Andrea Hertle den zweiten Platz und Jutta Grabisch konnte
ihren ersten Platz wieder verteidigen.
Bei den Herren wurde Günter Hasmüller Dritter, Florian Huber
Zweiter. Matthias Meir gewann abermals mit beachtlichem
Abstand zu seinen Verfolgern, den ersten Platz. Die Vorstand-
schaft bedankt sich bei den Teilnehmern für den spannenden
Wettkampf. (Nadine MielICH)

Itzing räumt auf -
Vereine säubern die Flur

(bf) Im Rahmen der Säuberungsaktion - Der AWV räumt auf -
2011, haben sich auch die beiden Itzinger Vereine, der Schüt-
zenverein Immergrün und die Freiwillige Feuerwehr Itzing an
dieser Reinigungsaktion beteiligt. Zahlreiche Helferinnen und
Helfer haben bei strahlendem Sonnenschein die Flur rund um
Itzing von jeder Menge Unrat befreit.
Besonders vor dem Gründungsfest der FFW Itzing im Mai (20.
bis 22. Mai) sollte rund um die Gemeinde für Ordnung und
Sauberkeit gesorgt werden.
Es wurde auf Itzings Flur jede Menge Bauschutt, Sperrmüll
Autoreifen und sonstiger Müll wild entsorgt. Gerade den vie-
len Kindern und Jugendlichen wurde offenbar wie sorglos mit
unserer Natur und Umwelt umgegangen wird. Die Vereine wer-
den sich auch weiterhin für diese Aktion stark machen.
Im Anschluss an die Arbeit wurde im Feuerwehrhaus noch
gemeinsam Brotzeit gemacht, die vom AWV ausgegeben
wurde.

Frauenbund-Maiandacht am Muttertag
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt heuer am Muttertag
08.05.2011 um 19.00 Uhr zur feierlich gestalteten Maiandacht
in die Stadtpfarrkirche St. Walburga ein.

Einladung zur Wallfahrt des Kath.
Frauenbunds Monheim nach Wemding
Die traditionelle Wallfahrt des Kath. Frauenbunds Monheim fin-
det am Mittwoch 11. Mai 2011 statt. Alle Frauen, auch Nicht-
mitglieder, sind herzlich willkommen. Um 6.00 Uhr Start der
Fußwallfahrer am Kindergarten. Um 8.45 Uhr ist die Abfahrt
des Busses an der Neuburger Str. (ohne Anmeldung) und kurz
danach auch an der Haltestelle Donauwörther/Wemdinger-
straße.
Um 9.00 Uhr Pilgerzug vom Kloster zur Wallfahrt, wo um 10.00
Uhr die Hlg. Messe gefeiert wird und danach gemeinsames
Mittagessen in der Wallfahrtsgaststätte. Um 12.45 Uhr beginnt
der Rosenkranz mit anschl. Andacht. Für 14.00 Uhr ist die
Heimfahrt vorgesehen.
(Hannelore Zinsmeister)
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Vatertagsfest
am Mandele

• Ochse vom Grill
• Kaffee und hausgemachter Kuchen

• Teamwettbewerb (Kegeln, Torwandschießen)
• 1. Preis: 50 Liter Freibier

Spaß für die ganze Familie!!!

Auf Ihr Kommen freut sich die Sparte Fußball!

02.06.2011ab11.30Uhr
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Feuerwehr Rehau wieder dabei
Die Rehauer Feuerwehr beteiligte sich wieder
an der Aktion des AWV.

Zum wiederholten Male, machten sich auch heuer wieder
22 Rehauer auf den Weg, um die Flur um Rehau zu säubern.
Zu säubern von Sachen die man eigentlich problemlos in
jeder Mülltonne entsorgen könnte. Gefunden wurde neben
zahlreichen Flaschen - Glas und Plastik, auch Fastfood Ver-
packungen - 1 Autoreifen - Holzregale, fertig gefüllte und
verschnürte Gelbe Säcke. Nachdem alles ordnungsgemäß ent-
sorgt war traf man sich zu einer vom AWV gestifteten Brotzeit
im Feuerwehrhaus. (g.b.)

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Renate Gayr verteidigt den Starkbierpokal erfolgreich

Bei unserem traditionellen Starkbierabend im Schützenheim am
Samstag, 16.04.2011, zu dem wir auch sehr viele Freunde aus
Itzing begrüßen konnten, wurde wieder der Starkbier-Wander-
pokal -gestiftet von unserer Vereinswirtin Stefanie Frick- ausge-
schossen.
53 Schützen kämpften um den Pokal.
Renate Gayr gab jedoch ihren im letzten Jahr gewonnenen
Pokal nicht aus der Hand und verteidigte ihn mit einem 65,0
Teiler erfolgreich.
Zweiter wurde mit einem 80,5 Teiler Johannes Oschwald aus
Itzing und der 3. Platz ging an Kornelia Meyer mit einem 89,5
Teiler.
Nach einem deftigen Essen, jedoch noch vor dem Genuss von
ein p18r süffigen Starkbieren, konnte jeder seine Fähigkeit und
sein Talent am Schießstand bei 5 Schuss beweisen.
Preise gab es in Form von Verzehrgutscheinen zu gewinnen.
Die weiteren Platzierungen wie folgt:
4 Nigel Thomas 122,8 Teiler
5 Fischer Helmut 124,9 Teiler

6 Ziffer Roland 142,8 Teiler
7 Kuba Karel 144,8 Teiler
8 Nigel Niklas 156,4 Teiler
9 Templer Thomas 162,0 Teiler
10 Krist Otto 174,4 Teiler
Siehe auch: www.schuetzen-monheim.de

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Schützenjugend sammelt erfolgreich Müll

Die Schützenjugend Monheim mit einigen Erwachsenen betei-
ligten sich heuer an der Säuberungsaktion des AWV. Am
Samstagvormittag ging es los. Bewaffnet mit Eimern wurde
Unrat gesammelt. Am Wegrand und unter Sträuchern und im
Gebüsch fanden wir in 2 1/2 Stunden neben vielen Flaschen,
Dosen, Folien, Verpackungsmaterial auch Schuhe, Anziehsa-
chen und weiteren Unrat. Dieser wurde auf einen Pkw-Anhän-
ger geladen und anschließend auf dem Recyclinghof Monheim
ordnungsgemäß entsorgt.

Bei der vom Abfallwirtschaftsverband gespendeten Brotzeit
war man sich einig, Müll werden wir auch im nächsten Jahr
sammeln, denn es liegt noch jede Menge Müll und Unrat in
Monheims Wald und Flur.

Literaturkreis
Vorlesestunde im Cafe Wenninger
Die nächste Vorlesestunde findet am Donnerstag, 19. Mai
2011, um 16.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene.
Rita Schamann u. Dr. Groll

Martin Kitzinger sichert sich Triple
bei „Immergrün Itzing“
Neue Regenten und langjährige Mitglieder geehrt
Am diesjährigen Königsschießen haben insgesamt 32 Mit-
glieder teilgenommen. Mit einem 42,1-Teiler hat Martin Kitzin-
ger die Königskette erobert und damit Johannes Oschwald
mit einem 147,2-Teiler weit hinter sich auf Platz 2 verwiesen.
Tobias Heckl sichert sich erneut den Titel als Jugendkönig mit
einem 243,0-Teiler, vor Lukas Schneid (503,3-Teiler).
Außerdem gewann der neue Schützenkönig den Wanderpokal
und die von Manfred Eder gestiftete Ehrenscheibe mit einem
69,8-Teiler bzw. 27,8-Teiler. Franz Oschwald schoss das beste
„Blattl“ beim diesjährigen Wettbewerb mit einem hervorra-
genden 4,3-Teiler und holte sich mit diesem den 1. Platz im
Preisschießen.
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Königsproklamation und Meisterehrung bei Immergrün Itzing.
Das Foto zeigt (von links nach rechts):
Lukas Schneid, Sportwart Armin Kitzinger, Jugendkönig
Tobias Heckl, Hartmut Koch, Schützenkönig Martin Kitzinger,
Johannes Oschwald, Michael Heckl, Patrick Schauer, 1. Schüt-
zenmeister Martin Lachenmair

Verabschiedung der Fahnenträger
Anlässlich ihres 40-jährigen Dienstes wurden die Fahnenträger
Rudolf Roßkopf, Otto Krell und Eduard Schuster für die langjäh-
rige Unterstützung des Schützenvereins geehrt. Dabei erhielten
sie von Schützenmeister Martin Lachenmair jeweils einen
Schützenteller mit
eingraviertem Foto, sowie einen Geschenkkorb.

Ehrung langjähriger Mitglieder
Gerhard Scherla wurde als Ehrenmitglied aufgenommen. Für
40 Jahre Mitgliedschaft wurden Josef Eder, Wilhelm Lanzel und
Helmut Rößner geehrt. Urkunden für 25 Jahre Vereinsmitglied-
schaft erhielten Roland Bauer und Ernst Heller. Den Sebastiani-
Orden in Gold
bekam Josef Reichherzer. Der Sebastiani-Orden in Silber
wurde an Doris Schön und Renate Schauer verliehen. Außer-
dem wurden die ehemaligen Vorstandschaftsmitlieder Franz
Oschwald, Jens Roßkopf und Werner Burlefinger ausgezeichnet.

Ehrung langjährige Mitglieder und 40-jährige Fahnenab-
ordnung. Auf dem Bild sind (von links nach rechts): Renate
Schauer, Wilhelm Lanzel, Rudolf Roßkopf, Roland Bauer, Otto
Krell, Josef Eder, Eduard Schuster, Franz Oschwald, 1. Schüt-
zenmeister Martin Lachenmair
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Die weiteren Ergebnisse im Überblick:
Vereinsmeister LG-Schützenklasse: 1. Hartmut Koch 378
Ringe, 2. Martin Kitzinger 363 R, 3. Reinhard Lachenmair 352
R.

Vereinsmeister LG-Jugendklasse: 1. Michael Heckl 252 Ringe,
2. Lukas Schneid 206 R, 3. Patrick Schauer 203 R.

Vereinsmeister Luftpistole: 1. Franz Oschwald 286 Ringe (2x
10er), 2. Reinhard Lachenmair 286 R (1x 10er)

Preisschießen:
1. Franz Oschwald 4,3-Teiler, 2. Thomas Eder 23,7, 3. Hartmut
Koch 27,8, 4. Benjamin Roßkopf 38,3, 5. Reinhard Lachen-
mair 71,3, 6. Armin Kitzinger 75,9, 7. Martin Lachenmair 80,0,
8. Roland Bauer 80,4, 9. Florian Eder 88,9, 10. Corinna Denk
90,7-Teiler.

Schauen Sie auch auf unsere neue Internetseite
www.itzing.de

Liederkranz
Terminänderung des geplanten Liederkranz „Bunter
Abend“ Jahreskonzerts!
Der für Samstag, den 28. Mai 2011 geplante „Bunte Abend“
des Liederkranzes muss leider verschoben werden. Grund
dafür sind die umfangreichen Sanierungsmaßnahmen in der
Stadthalle im Zeitraum von Mai bis August und die damit ver-
bundene Sperrung der Halle.
Der Sängerrat hat nach ausführlicher Diskussion dieser Situ-
ation einen Ersatztermin gefunden, anstelle des „Bunten
Abends“ wird der Liederkranz ein Herbstkonzert als musika-
lischen Nachmittag in der Stadthalle veranstalten.
Dazu möchten wir Sie vorab herzlich einladen, am Sonnta-
gnachmittag den 30. Oktober ab 15:00 Uhr zu unserem Herbst-
konzert bei Kaffee und Kuchen unter dem Motto „Aber bitte mit
Sahne“.
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf ihren Besuch!

Am Sonntag, 22. Mai 2011 unternehmen wir ab 14:30 Uhr eine
kleine Frühlingswanderung mit gemütlicher Einkehr zu Kaffee
und Kuchen, näheres dazu demnächst in der Stadtzeitung.
Gerne gibt es weitere Informationen zu allen Themen bei
Wilfried Rampf 09091/907245 (C. Heinzlmeir)

Der Gartenbauverein informiert

Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Helfern die uns
bei der „Rama dama“ Aktion des AWV so tatkräftig unterstütz
haben recht herzlich bedanken.
Groß und Klein suchten bei herrlichem Wetter den von anderen
unachtsam weggeworfenen Unrat zusammen. Die Belohnung
spendierte der AWV in Form einer kleinen Brotzeit.
Die Vorstandschaft

125 Jahre FFW Itzing -
Erste Festschrift für den Schirmherrn
FFW Itzing hat rechtzeitig vor Ihrem Jubiläum die Festschrift
fertig gestellt
(bf) Im Rahmen eines kleinen Empfangs im Rathaus Monheim
konnte das erste Exemplar der Festschrift der Freiwilligen Feu-
erwehr Itzing an den Schirmherrn, Bürgermeister Anton Ferber
übergeben werden.
Im Beisein des 1. Vorsitzenden Helmut Rosskopf, 1. Komman-
danten Reinhard Lachenmair und Bernd Frisch, verantwortlich
für die Festschrift, wurde die Festschrift offiziell ausgehändigt.
Die Festschrift mit ihrem 40-seitigen Inhalt dokumentiert sehr
eindrucksvoll und mit Bildern aufgelockert die 125 Jahre der
Freiwilligen Feuerwehr Itzing. Nicht nur die Aufgaben der Feu-
erwehr im Einsatz, sondern auch die Vereinsaktivitäten wurden
entsprechend beleuchtet. Neben der Vereinschronik ist auch
eine Dorfchronik beinhaltet.
Aus den letzten Schriften des Schützenvereins und der Feuer-
wehr konnte, der für die Festschrift zuständige Bernd Frisch,
ein aktualisiertes Dokument des Einsatzalltags und des sehr
engagierten Vereinslebens der Feuerwehr in Itzing erstellen.
Das Titelbild, ein Aquarell von Christa Knitl aus Donauwörth,
zeigt stimmungsvoll einen Blick in den Ortkern mit der Dorfkir-
che St. Michael. Die Künstlerin zeigte sich sehr erfreut, dass
die Verantwortlichen Ihr Bild für den Titel der Festschrift ausge-
wählt haben.
Die technische Umsetzung erfolgte bei aprinta druck in Wem-
ding, gedruckt wurde im Digitaldruck, die Weiterverarbeitung
wurde von Druckverarbeitung Mareis in Deiningen gemacht.
Schirmherr Anton Ferber sprach sich über die professionelle
Arbeit und die ansprechende Aufmachung sehr positiv aus.
Er ist sich sicher, dass es vielen Lesern genauso ergehen wird
und gab seine Anerkennung und Lob an den gesamten Fest-
ausschuss weiter.

Sicherlich wird dieses Fest den Zusammenhalt und die
Gemeinschaft stärken. Denn gerade in kleineren Gemeinden
sind derartige Großereignisse etwas Besonderes und bleiben
lange in Erinnerung. So wird es auch in Itzing sein, wenn die
Freiwillige Feuerwehr vom 20. bis 22. Mai Ihr Gründungsfest
feiern wird.
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Übergabe der ersten Festschrift an den Schirmherrn, v.l. Bernd
Frisch, Schirmherr Anton Ferber, 1. Kdt. Reinhard Lachenmair
und 1. Vors. Helmut Roßkopf

Joggen und Walken
um das Drei-Länder-Eck im Gailachtal
Am Samstag den 16. April, um 16:00 Uhr, schickt Günther
Pfefferer zweiter Bürgermeister der Stadt Monheim, bei opti-
malem Laufwetter, insgesamt 85 Läufer und und 92 Walker auf
die landschaftlich reizvolle Strecke zum Drei-Länder-Eck. Der
genau 10 km lange Rundkurs, der ausschließlich auf Natur- und
Schotterwegen verläuft, führt direkt am Dreiländereck Schwa-
ben - Oberbayern - Franken vorbei. Karlheinz Kurz vom TSV
Harburg konnte den Gesamtsieg unter den 62 Startern, beim
10 km Hauptlauf in 34:40 Minuten für sich entscheiden. Karl-
heinz Kurz lief ein einsames Rennen und brachte zwei Minuten
Abstand zum Zweitplatzierten Joachim Lang vom VSC Donau-
wörth der nach 35:42 das Ziel erreichte. Drittplatzierte wurde
Andreas Beck wie schon im Vorjahr in 37:31.

Manuel Leinfelder und Theresa Wild schnellste Jugendliche auf
der Langstrecke
Der 17jährige Manuel Leinfelder vom LG Warching gewinnt
unangefochten die Altersklassenwertung in der MJA in 38:52
Minuten. Platz Zwei ging an seinen Bruder Lucus Leinfelder in
41:37 Minuten. Theresa Wild belegte Platz Eins in der WJA in
einer hervorragenden Zeit von 46:45 Minuten.

Manuel Leinfelder vom LG Warching

Stadträtin Gerdi Ferber läuft Bestzeit
Bei den Damen siegte zum vierten Mal in Serie Katharina Kauf-
mann vom TSV Oettingen in 40:05 Minuten.

Platz Zwei ging an Monika Dinkelmeyer in 44:02 Minuten vor
Alexandra Faber in 44:13 Minuten. Schnellste weibliche Vei-
reinsläuferin Gerdi Ferber konnte in persönlicher Bestzeit 44:43
Minuten Gesamtplatz Vier erreichen.

Weitere Ergebnisse 10 km
Kitzinger Günther, 39:59
Walter, Dieter 00:42:40
Maneth, Reinhard 46:09
Glass Karl 46:49
Hofer Arthur 47:02
Nesseltaler Helmut 47:12
Kelz Franz 47:44
Mihatsch Kurt 48:17
Mettler Tanja 1:01:32

23 Starter auf der 3 km langen Kurzstrecke
Schnellster Schüler A in 10:39 Minuten war Flotian Halmheu
vom Arriba Göppersdorf. Erster Platz bei den Schülern B ging
an Vereinsläufer von Warching Jonas Wild in 13:26, Platz Zwei
Fillip Schmidtkunz vom VSC Donauwörth in 16:30 Minuten.
Die Wertung schnellste Schülerin in der B-Klasse konnte Lisa
Rosenwirth wie im Vorjahr für sich entscheiden in 13:31 Minu-
ten vor Marie Theresa Scharr 20:15 Minuten und Daniela Trom-
mer 20:39 Minuten alle drei Warchinger.

v.l. Daniela Trommer, Marie Theresa Scharr, Lisa Rosenwirth,
Jonas Wild

Teilnehmerrekord 92 Walker am Start
Die Veranstalter, Motorsport Warching, Laufgemeinschaft
Warching und Aktiv Park Vorsitzende Eva Münsinger waren
begeistert von der hohen Beteiligten der Walker.
Die Nordic Walker genossen die Landschaft durch das Gai-
lachtal und konnten sich am Drei-Länder-Eck ein kurze Rast am
Verpflegungsstand gönnen.
Im Ziel war ebenfalls für das leibliche Wohl der Sportler
gesorgt.
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Kolpingsfamilie Monheim
Stadtführung in Monheim
Die Kolpingsfamilie Monheim trifft sich am Montag, 16. Mai
2011 um 19:30 Uhr am „Haus des Gastes“.
Frau Gerstner-Böswald wird durch unsere schöne Stadt führen.
Zum Abschluss lädt Herr Bürgermeister Anton Ferber in den
Sitzungss18l.

Er wird Einblicke in die „neue Geschichte“ der Stadt geben und
für Fragen zur Verfügung stehen.

Der Gartenbauverein informiert

Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Helfern die uns so
tatkräftig beim Binden des Osterbrunnens unterstützt haben
bedanken.

Auch möchten wir uns bei allen Grünspenderinnen und -Spen-
dern recht herzlich für die zahlreichen zur Verfügung gestellten
Buchs, Eiben, Kirschlorbeer und ähnlichen Bindematerialien
nochmals recht herzlich bedanken.
Die Vorstandschaft

Fahrertraining bei der Feuerwehr Monheim
Am Vormittag des 16. April 2011 fand für die Fahrzeugfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr Monheim ein Fahrertraining
statt. Organisiert wurde diese wieder durch Gruppenführer
und Maschinistenbetreuer Josef Bauer. Aufgebaut wurde ein
Übungsparcours mit verschiedenen Aufgaben, die vor allem
die Geschicklichkeit und Genauigkeit der Fahrer forderten.

(Kurvenfahren mit engem Radius, Abschätzen der Fahr-
zeugmaße, usw…). Beendet wurde die Ausbildung durch ein
gemeinsames Mittagessen im Feuerwehrgerätehaus

Jugendkapelle gestaltet Frühlingskonzert
Die Jugendkapelle der Stadtkapelle Monheim veranstaltete
am Palmsonntag ihr erstes eigenes Frühlingskonzert. Unter
der Leitung von Dirigent Gottfried Rabel präsentierte sich das
Ensemble mit 23 Jugendlichen den Zuhörern im vollbesetzten
Haus St. Walburg.
Als Moderatorinnen führten Julia Schreiber, Julia Scheuenpflug
und Julia Enhuber durchs abwechslungsreiche Programm.
Nach dem „Zaubermarsch“ von Rob Ares begrüßte der erste
Vorsitzende Peter Egger den ersten Bürgermeister Anton Fer-
ber, den zweiten Bürgermeister Günther Pfefferer, den Kulturre-
ferenten Rudolph Hanke, Herrn Pfarrer Schmid, Ehrenmitglied
Erich Engelhard, die anwesenden Stadträte und alle Musikinte-
ressierten.
Mit dem Medley „The Phantom of the Opera“ aus dem gleich-
namigen Musical entführte die Jugendkapelle das Publikum an
die Pariser Oper. Weiter ging es dann auf die Titanic mit dem
Song “My Heart will go on” von Celine Dion.
Weitere Filmtitel aus „Fluch der Karibik“ und „Bärenbrüder“
folgten.
Mit den Stücken “The Best of Queen”, “Trumpet Rock” und
“Smoke on the Water” rockten die Jungmusiker die Bühne.
Mit einem flotten irischen Tanz, dem ”Square Dance”, der im
Wilden Westen auch sehr beliebt war und an Cowboyfilme erin-
nerte, präsentierten sich die Musikschüler hervorragend.
Als letztes Stück wurde der Marsch „Bei uns daheim“ aufge-
führt. Dieser Marsch gehört zum Repertoire der Stadtkapelle,
die bereits im vergangenen Jahr von der Jugendkapelle bei
den Umzügen tatkräftig unterstützt wurde.
Als geforderte Zugabe folgte noch der „Colonel Bogey March“
mit einem exakt gespielten Querflötensolo.
Zum Abschluss bedankte sich Peter Egger bei allen Helfern
und den 4 Aushilfen aus der Stadtkapelle und bat statt einem
Eintrittsgeld um eine Spende, damit auch für die neuen Musike-
rinnen Dirndl angeschafft werden können.
(Karin Bullinger)

VdK Ortsgruppe Monheim
lädt zu Tagesfahrt ein
Der VdK - Ortsgruppe Monheim - lädt alle Mitglieder mit ihren
Partnern am 28.06.2011 zu einer Tagesfahrt in die Fränkische
Schweiz ein. Programmpunkte sind die Teufelshöhle bei Pot-
tenstein, die wunderschöne Basilika in Gößweinstein, sowie
Ebermannstadt, wo man zu Mittag einkehrt.
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Anschließend geht es weiter nach Nürnberg zur Burg mit Kaf-
feepause und Zeit für freie Verfügung, nach dem Abendessen
am Brombachsee kehren wir wieder nachhause zurück.

Folgende Abfahrtstellen sind geplant:
Monheim Bushst. Donauwörther-/Wemdinger Str. 6.50 Uhr und
Monheim Stadthalle 6.55 Uhr,
Warching Bushst. 7.00 Uhr,
Rögling Bushst. 7.05 Uhr,
Tagmersheim Ottingerstr. 7.10 Uhr,
Blossenau St18tsstr./Kirche 7.15 Uhr.
Heimkehr ca. 21.00 Uhr.
Anmeldung wird erbeten bis spätestens 19.06.2011 Heinz
Gabsa, Tel. 09091/708.
(Hannelore Zinsmeister )

Jahreshauptversammlung
des VdK-Ortsverbands Monheim
Der VdK Ortsverband Monheim hatte zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem Frühlingsfest in das Gasthaus
„Krone“ in Monheim eingeladen.
Der 1.Vorsitzende Heinz Gabsa konnte 47 Mitglieder und Herrn
Andreas Luncz, den Vorsitzenden des Kreisverbands Donau-
Ries, begrüßen.
In einer Gedenkminute wurde den verstorbenen Mitgliedern
des VdK-Ortsverbands gedacht und die Anwesenden erhoben
sich von ihren Plätzen. Es folgte die Ehrung langjähriger Mit-
glieder des Monheimer VdK-Ortsverbands.
Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft wurde Herr Helmut Achleit-
ner mit einer Urkunde ausgezeichnet. Für 30 Jahre erhält Frau
Hilde Zipperer und für 50 Jahre Herr Albin Reichl diese Aus-
zeichnung. Leider konnten beide aus gesundheitlichen Grün-
den nicht anwesend sein. Herr Gabsa wird ihnen die Urkunden
zu Hause überreichen.
Der Vorsitzende hielt in seinem Bericht zuerst Rückschau auf
die Jahreshauptversammlung vom 22.04. 2010 und die damit
verbundene Neuwahl der Vorstandschaft. Er stellte deshalb
die neue Vorstandschaft noch einmal vor. Zusätzlich werden
die Gemeinden Rögling, Tagmersheim und Blossenau durch
jeweils eine Ortsbeauftragte vertreten. Es sind dies für Rögling
Frau Marlies Beck, für Tagmersheim Frau Anneliese Hofmann
und für Blossenau Frau Anni Meister. Trotz einigen Abgängen
konnte der Verband auch 15 neue Mitglieder gewinnen. Der
Mitgliederstand per 01.01.2010 betrug 280, per 01.01.2011
sind es nun 295 . Ein sehr gutes Ergebnis hatte auch die
Sammlung gebracht und dafür dankte Gabsa allen fleißigen
Sammlern ganz herzlich.
Das nächste Ziel 2011 ist der Ausflug, der am 28.06. in die
Fränkische Schweiz führt. Telefonische Anmeldung bitte bis
spätestens 19.06.2011 bei Heinz Gabsa Im Herbst wird es
einen Informationsabend über ein soziales Thema geben.
Es folgte der Bericht der Schriftführerin. Frau Hannelore Zins-
meister las das Protokoll des Jahres 2010 vor, gegen das es
keine Einwände gab..
Die Kassiererin Frau Maria Rosskopf gab den Kassenbericht
ab. Die Kasse wurde in Donauwörth geprüft und in Ordnung
befunden. Frau Rosskopf bat Herrn Luncz den Antrag auf Ent-
lastung der Vorstandschaft zu stellen. Diesem wurde einstim-
mig stattgegeben.
Danach ergriff Herr Luncz das Wort und sagte dass ein Ver-
band wie der VdK vom Interesse und Engagement seiner Mit-
glieder lebt und dieses in Monheim sehr groß geschrieben
wird.
Die EU-Kommission hat 2011 zum europäischen Jahr der frei-
willigen Tätigkeit erklärt und diese damit öffentlich aufgewertet.

Die ehrenamtliche Mitarbeit bildet auch das Rückgrad des
VdK-Sozialverbands. Wissenschaftler schätzen den Wert auf
über 40 Mrd. Euro pro Jahr. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter
des VdK geben den Leuten das, was sie am Nötigsten brau-
chen,, nämlich Zeit, Zuwendung und ein offenes Ohr für ihre
Probleme. Er sprach allen ehrenamtlichen Mitarbeitern des
Verbandes seinen Dank aus. Über 60 Jahre ist diese Arbeit
beim VdK eine Erfolgsgeschichte und der Sozialverband VdK
Bayern konnte 2010 über 50 000 neue Mitglieder gewinnen und
so ist der Mitgliederstand nun auf über 586 000 gestiegen, das
sind im Durchschnitt 137 Neuaufnahmen pro Tag. Diese finden
Betreuung in 69 Geschäftsstellen und der Bedarf nimmt stetig
zu. Immer mehr Menschen sind von der nachteiligen Gesetz-
gebung unseres St18tes selbst betroffen. Deutliche Anzeichen
für die Altersarmut gibt es auch in Bayern. Die Zahl derer, die
sich im Alter nicht selbst versorgen können nimmt ständig zu.
Zudem steht eine Reform in der Pflege bevor. Der Bedarf steigt
stetig und es werden vor allem mehr Leistungen für die Betreu-
ung von Demenz-Patienten benötigt. Der Pflegeberuf muss
aufgewertet werden. Die ambulante Pflege muss für pflegende
Angehörige mehr Unterstützung finden. Deshalb hat der VdK
Anfang Februar eine Kampagne für Pflegende gestartet. Zum
Schluss forderte Luncz alle auf in diesem Sinne weiterzuma-
chen, den Vorstand zu unterstützen und zusammenzuhalten.
Im Anschluss an die Sitzung lud Gabsa zum gemütlichen Teil
ein. Der Frühling wurde mit fröhlichem Liedgut begrüßt, wobei
das leibliche Wohl auch nicht zu kurz kam.
(H. Zinsmeister)

Kolping Monheim
Altkleider- und Altpapiersammlung

Die am Samstag, den 16. April 2011 durchgeführte Sammlung
von Altpapier und Altkleider war wieder ein Erfolg.
Die Vorstandschaft und Herr Josef Berkmüller, der Organisator
dieser Aktion, bedanken sich herzlich bei allen Helfern, die bei
der Sammlung tatkräftig mitgeholfen haben.
Wir bedanken uns auch herzlich bei allen Spendern, ohne die
diese Aktion nicht stattfinden könnte.
Außerdem gilt auch ein herzliches Dankeschön allen Firmen,
die ihre Fahrzeuge uns zur Verfügung gestellt haben.
Die Vorstandschaft
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Liederkranz 1873 Monheim e.V.
Kinderchor singt bei Erstkommunion
Auch in diesem Jahr übernahm der Liederkranz Kinderchor
unter der Leitung von Barbara Mayr-Roßkopf die musikalische
Gestaltung bei der Erstkommunionfeier am 1. Mai 2011 in der
Stadtpfarrkirche in Monheim. Die Kinder sangen in kleiner
Besetzung voller Begeisterung rhythmische Lieder zur Ehre
Gottes - vom Spiritual „Komm, sag es allen weiter“ bis zum
Bewegungslied „Gottes Liebe ist so wunderbar“. Instrumen-
tal begleiteten Iris Hitzler (Keybaord), Barbara Mayr-Roßkopf
(Gitarre), Julia Enhuber und Lena Roßmann (Querflöte). Ein
herzliches Vergelt`s Gott allen Sängerinnen, Sängern und
Instrumentalisten.

Nachdem die Erstkommuni-
onfeier gemeistert ist, kon-
zentriert sich der Kinderchor
nun voll und ganz auf sein
afrikanisches Musical Projekt
„Tuishi pamoja - Eine Freund-
schaft in der Savanne“,
welches am 23./ 24. Juli 2011
zur Aufführung kommen wird.
Kinder, die gerne dabei mit-
wirken möchten, sind jeder-
zeit herzlich willkommen zur
Chorprobe (Freitag von 16
bis 17 Uhr im Liederkranz-
heim).

2. Lauf zur NBS
Nachwuchsfahrer Mike
Käser des MV Warching
holt sich in Triptis / Thürin-
gen wieder wichtige Punkte
zur Nordbayrischen Mei-
sterschaft.
Bei bestem Rennwetter
erkämpfte sich Mike im
ersten Lauf den 18ten Platz.
Im zweiten Lauf konnt er auf
den 16ten Platz vorfahren.
Somit erreichte er insgesamt
den 17ten Platz.
Nach dem jetzigen Renn-
resultat befindet er sich auf
dem 13ten Platz in der aktu-

ellen Meisterschaftswertung.
Die Vorbereitungen für den 3. Lauf in Berching am 14.05.2011
sind bereits am Laufen.

Historisches
Obrigkeit und Verwaltung
Abgaben, Dienste und Steuern - Teil 6
b) Indirekte Steuern:
Es sollen hier nur jene Steuern geschildert werden, welche
das wirtschaftliche Leben in unserem Dorfe unmittelbar berüh-
ren und davon sind wohl die ältesten die Zölle. Dieselben sind
aber, soweit hierbei unsere Gegend in Frage kommt, keine
Grenzzölle, sondern Wegzölle, deren Ertrag in erster Linie der
Unterhaltung der Wege dienen sollte.

Im Jahre 1416 waren in der Grafschaft Graisbach Zollstätten zu
Buchdorf, Marxheim (Wasser- und Brückenzoll), zu Graisbach,
zu Tagmersheim und zu Rennertshofen. An den letzten bei-
den Orten zahlte man für einen geladenen Wagen 2 Pf., einen
Karren 1 Pf., für ein Pferd oder ein Rind 1 Pf., für ein Schwein,
Schaf oder eine Geiß 1 hl. Bedenkt man den Geldwert jener
Zeit, so erscheint dies als sehr hoher Zollansatz; bedeutender
waren die Zölle, welche zu Marxheim sowohl von den Gütern,
die über die Brücke geführt, als von jenen, die zu Schiff auf der
Donau transportiert wurden, zu entrichten waren, nämlich von
jedem Zentner Kaufmannsgut 2 Pf., von einer Ladung Wein 21
Pf. (davon gehörten 12 Pf. der Herrschaft und 9 Pf. für Unter-
haltung der Brücke), von 1 Wagen Zimmerholz oder Kohlen
oder 1 Fuhr Heu 3 Pf., ein Jude zahlte 6 Pf., ein reitender Bauer
1 Pf., ein gehender 1 Heller (hl).
Das Ungelt, ein Aufschlag, ist bis gegen Ende des Mittelalters
nur eine lokale Abgabe, ähnlich den Zöllen. In Neuburg, Rain,
Aichach wurde der Wein nach dem Einkaufspreise verungeltet.
Zu Monheim war um 1470 von jedem Eimer Bier oder Wein 4
Maß an die Herrschaft (Graisbach) zu reichen. In der Wirtschaft
im Spindeltal wurden 2 Maß von jedem Eimer ausgeschänkten
Getränkes gegeben und zwar zur Hälfte an die Herrschaft und
zur Hälfte an die Wallfahrtskirche daselbst.
Das Ungelt bildete in der Folgezeit eine wichtige St18atsein-
nahme. 1673 betrug das Ungelt von jedem Eimer Wein 2 fl,
guten Meth 2 fl, geringeren 1 fl, Weißbier 45 kr, Braunbier 33 kr
6 hl, von einer Maß Branntwein 4 kr. Vom selbstgebauten Wein
waren für den Eimer nur 4 kr zu zahlen.
Bezüglich der „Bierverhältnisse“ geht aus der Ungeltsordnung
folgendes hervor: Jeder Wirt mußte vor dem Hause ein Täfe-
lein hängen haben, darauf die obrigkeitlich bewilligten Preise
für seinen Wein, Met, sein Bier usw. aufgeschrieben waren;
die Beamten mußten allwöchentlich die Keller nicht bloß des
Ungeltes wegen visitieren „sondern auch die Wein und Bier
versuchen, ob sie ... an Geschmack gemäß, oder verfälscht
worden“, und ob „meniglich sein Pfennig vergolten werde“. Die
Wirte waren verpflichtet, dafür zu sorgen, daß das Getränk nie
ausgehe, nur wo ungenügende Keller vorhanden, durfte der
Bierausschank im Sommer von Johanni bis Barthelmä einge-
stellt werden. Zum Bierbrauen nahm man außer Gerste auch
Weizen, Korn und Haber, und von unehrlichen Brauern wurde
der Hopfen „mit Bilsensamen, Wermuth oder andern unzim-
blichen Stukken und Spezereien“ ersetzt. Also brauchte man
auch in diesen Dingen nicht gerade für die gute alte Zeit zu
schwärmen.
Vom Ungelt waren befreit, die meisten fürstlichen Beamten, die
adligen Landstände, dann die Dekane, Pfarrer und Kapläne.
Dem Pfarrer von Rohrbach setzten die Bauern seine Ungeltbe-
freiung im Jahre 1684 mit 30 fl und im Jahre 1745 mit 15 fl als
Einnahme in die Fassion, als sie nachweisen wollten, daß sein
Einkommen wirklich den Betrag von 400 fl erreiche. Die vom
Ungelt Befreiten zahlten, wenn sie sich Wein oder Bier aus der
Wirtschaft ins Haus holen ließen, um den Betrag des Ungeltes
weniger als andere, und stellten dem Wirt einen Schein aus,
wieviel sie von ihm bezogen hatten. Wenn aber ein Befrei-
ter außerhalb seines Wohnortes in einem Wirtshause zechte,
mußte er auch das Ungelt zahlen.
Fortsetzung folgt
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker
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Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
empfing uns Nörgelmann mit der Frage: „Maut oder Nicht-
Maut, das ist hier die Frage?“ „Ich bin dagegen“, stellte mein
Nachbar fest. „Wogegen?“ wollte der ewige Nörgler wissen,
„gegen die Maut oder gegen die Nicht-Maut?“ „Klar gegen die
Maut“, antwortete der Gefragte, „denn dann fällt es unseren
ach so geliebten Regierungen leichter, noch mehr abzukas-
sieren.“ „Schon“, bestätigte mein Vis-à-Vis, „aber wie wäre es
mit einer Ausländer-Maut? Alle Fahrzeuge mit ausländischem
Kennzeichen müssten ein Pickerl kaufen, basta, egal ob die
Autobahnen, Bundesstraßen oder andere Wege benützen.“
„Und du meinst“, so mein Nachbar, „das würden die da oben
in Brüssel akzeptieren?“ „Die lehnen das sicher ab“, Nörgel-
mann war da ganz nüchtern, „die würden darin eine Diskrimi-
nierung sehen.“ „Aber richtig wäre es“, verteidigte mein Vis-à-
Vis seine tolle Idee, „wir bezahlen Kfz- und andere Steuern und
die anderen eben ein Pickerl.“ „Du denkst so pragmatisch wie
unsere lieben Nachbarn, die Österreicher“, stellte mein Nach-
bar fest. „Was ist da besonderes dran?“ wollte mein Vis-à-Vis
wissen.
„Nun ganz einfach, während wir perfekte Deutsche mit
unserem Gerechtigkeitssinn mit riesigem technischen Auf-
wand nach gefahrenen Kilometern auf Autobahnen abrechnen
wollen, genügt unseren östlichen Freunden einfach ein Auf-
kleber“, mein Nachbar war ob der langen Rede sichtlich der
Mund trocken geworden, er nahm einen großen Schluck aus
seinem Glas und atmete sicht- und hörbar auf. „Also“, Nörgel-
mann blickte in die Runde, „sind wir eigentlich alle für die Maut
- oder?“ „Im Prinzip ja, ja, ja“ stimmten wir gemeinsam unserem
Freund zu.

Dieser zog ein Fazit: „Aber nicht nur für bestimmte Straßen,
sonst haben wir die gleichen Probleme wie beim jetzigen LKW-
System mit den Ausweichstrecken, ob dann bei uns die Kfz-
Steuer abgeschafft oder nur gesenkt wird, sollte noch geklärt
werden.“ „Und die Viel-ins-Ausland-Fahrer haben dann die
ganze Windschutzscheibe voller Pickerl“,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Gratulation
Viel Glück und Erfolg wünschte Erster Bürgermeister Anton Fer-
ber zur Eröffnung am „Tag der offenen Tür“ beim Fitness-Well-
ness-Gesundheitszentrum, dem Inhaber David Neher.

FC Bayern Fanclub Red Wood Cats e. V.
Spendenübergabe von 500,- EUR
an Nadine Herbinger aus Monheim
Dank eines Hinweises eines Mitglieds überraschte der FC
Bayern München Fanclub „RED WOOD CATS“ e.V. die seit
ihrem 5. Lebensjahr an einem Gehirn- und Augentumor lei-
tende 17-jährige Nadine Herbinger aus Monheim mit einem
Spendenscheck von 500,- Euro.
Nadine hat seit ihrer Operation nur noch 3 Prozent Sehkraft und
benötigt dringend einen Lerncomputer für Blindenschrift.
Nadine und ihre Mutter freuten sich riesig über die soziale
Bereitschaft des Fanclubs und bedankten sich recht herzlich
für die großzügige Spende.

Von links: Kraus Günter, Meyer Thomas, Nadine Herbinger, 1.
Vorstand Witt Erhard, Leinfelder Alfred
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Erlös vom letzten Flohmarkt übergeben
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Josefsmarkt in Monheim (20.03.2011) veranstaltete Frau
Herta Pfefferer, wie bereits berichtet, ihren letzten Flohmarkt zu
Gunsten krebskranker Kinder in unserer Region.
Den Erlös in Höhe von 650,— EUR kann sie nun an den Vorsit-
zenden des Vereins „Kinder wollen leben, spielen, lachen“ - Hr.
Martin Oberman überreichen. (Folgt gesonderter Bericht).
Außerdem möchte sie sich nun nochmals recht herzlich bei
ihren Töchtern, ihren Helferinnen sowie bei allen die ihre Akti-
vitäten in den letzten Jahren unterstützt haben bedanken. Auch
denjenigen, die den Flohmarkt besucht und auch div. Artikel
gekauft haben, recht herzlichen Dank.
Sie bedauert es sehr, dass sie aus gesundheitlichen Gründen
diese Tradition nun nicht mehr fortführen kann, aber sie weiß,
dass es auch weiterhin solche Menschen geben wird die sich
für kranke Kinder in unserer Region einsetzen. (Edith Schaich)

60 Jahre Amt für Ländliche Entwicklung
Schwaben
Tag der offenen Tür am Sonntag, 15. Mai 2011
Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben, Krumbach lädt
zum Tag der offenen Tür am Sonntag, 15. Mai 2011 sehr herz-
lich ein.
Beginn: 10:30 Uhr
Ende: 17:00 Uhr
Anlass ist das 60. Jubiläum der Behörde, die in Schwaben
zuständig ist für Integrierte Ländliche Entwicklung, Flurneuord-
nung und Dorferneuerung.
Die Besucher erwartet ein interessantes und vielseitiges Pro-
gramm.
An diesem Tag wollen vor allem die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Sachgebiete ihre Aufgaben, Projekte und Vorhaben
vorstellen und freuen sich auf intensive Gespräche.
Darüber hinaus werden die technischen Möglichkeiten des
Amtes präsentiert, dazu gehören auch praktische Vermes-
sungsvorführungen.
Für Mittagessen, Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!




